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XXII. Nachtrag
zum Volksschulgesetz
Erlassen am 4. Juni 2020

Der Kantonsrat des Kantons St.Gallen
hat von der Botschaft der Regierung vom 10. Dezember 20191 Kenntnis genom-
men und
erlässt:

I.

Der Erlass «Volksschulgesetz vom 13. Januar 1983»2 wird wie folgt geändert:

Art.  39bis

3 (geändert)  Der Schulträger4 leistet dem Kanton jährlich einen pauschalen Bei-
trag von Fr. 36'00040'000.– je schulpflichtige Schülerin oder schulpflichtigen 
Schüler in einer Sonderschule. Das zuständige Departement passt den Beitrag 
jährlich an die Entwicklung der durchschnittlichen Kosten des Besuchs einer 
Sonderschule, einschliesslich eines Internats, im Kanton an.
4 (neu)  Die zuständige politische Gemeinde trägt die Elternbeiträge nach Abs. 1 
dieser Bestimmung, soweit diese uneinbringlich sind. Art. 43 Abs. 1 Bst. b des 
Sozialhilfegesetzes vom 27. September 19984 wird sachgemäss angewendet. 

II.

[keine Änderung anderer Erlasse]

1 ABl 2019-00.011.742.
2 sGS 213.1.
3 Fassung gemäss XXI. Nachtrag zum Volksschulgesetz (22.17.13), in Vollzug ab 1. Juni 2020.
4 sGS 381.1.

 

1. Der Erlass «Volksschulgesetz vom 13. Januar 1983»3 wird wie folgt geändert: 

2.  Im Volksschulgesetz vom 13. Januar 1983 werden unter Anpassung an den Text 
ersetzt: 

– «Staat» durch «Kanton» (ausgenommen Art. 99 Bst. a); 
– «Staatsbeiträge» durch «Kantonsbeiträge». 

Gesetzessammlung des Kantons St.Gallen nGS 2020-095

XXII. Nachtrag
zum Volksschulgesetz
vom 4. August 2020

Der Kantonsrat des Kantons St.Gallen
hat von der Botschaft der Regierung vom 10. Dezember 20191 Kenntnis genom-
men und
erlässt:2

I.

Der Erlass «Volksschulgesetz vom 13. Januar 1983»3 wird wie folgt geändert:

Art.  1
2 (geändert)  Für den Privatunterricht regelt dieses Gesetz die Aufsicht des Staates
Kantons.

Art.  17
3 (geändert)  Der Bildungsrat setzt den Unterrichtsbeginn im Semester fest. Die 
zuständige Stelle des StaatesKantons kann Ausnahmen bewilligen.

Art.  22
(Artikeltitel geändert) b) Abgabe
1. durch den StaatKanton
1 (geändert)  Der StaatKanton gibt den Schulträgern und den Trägern anerkann-
ter privater Sonderschulen die obligatorischen und die empfohlenen Lehrmittel 
ab.

1 ABl 2019-00.011.742.
2 Vom Kantonsrat erlassen am 20. Mai 2020; nach unbenützter Referendumsfrist rechtsgültig 

geworden am 4. August 2020; in Vollzug ab 1. August 2021.
3 sGS 213.1.

 

1 ABl 2019-00.011.742.
2  Vom Kantonsrat erlassen am 20. Mai 2020; nach unbenützter Referendumsfrist rechtsgültig 

geworden am 4. August 2020; in Vollzug ab 1. August 2021.
3 sGS 213.1.
4 sGS 381.1.
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Art.  120
2 (geändert)  Die zuständige Stelle des StaatesKantons erteilt die Lehrbewilligung 
in sachgemässer Anwendung von Art. 62 dieses Gesetzes. Sie kann die Lehrbewilli-
gung befristen.

Art.  124
1 (geändert)  Für private Sonderschulen, die StaatsbeiträgeKantonsbeiträge erhal-
ten, bleiben besondere gesetzliche Vorschriften6 vorbehalten.

II.

[keine Änderung anderer Erlasse]

III.

[keine Aufhebung anderer Erlasse]

IV.

Die Regierung bestimmt den Vollzugsbeginn dieses Erlasses.

St.Gallen, 4. Juni 2020

Der Präsident des Kantonsrates:
Bruno Cozzio
 
Der Leiter der Parlamentsdienste:
Lukas Schmucki

 
 
 
 
 
 

6 SoG, sGS 213.95.
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Die Regierung des Kantons St.Gallen
 
erklärt:5
 
Der XXII. Nachtrag zum Volksschulgesetz wurde am 4. August 2020 rechtsgültig, 
nachdem innerhalb der Referendumsfrist vom 23. Juni bis 3. August 2020 keine 
Volksabstimmung verlangt worden ist.6
 
Der Erlass wird ab 1. August 2021 angewendet.
 
St.Gallen, 11. August 2020
 
Der Präsident der Regierung:
Bruno Damann
 
Der Staatssekretär:
Benedikt van Spyk

5 Siehe ABl 2020-00.027.518.
6 Referendumsvorlage siehe ABl 2020-00.023.329.
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6 SoG, sGS 213.95.
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